
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 9. November 1844 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Raths-Protokoll 
 
aufgenommen zur Sitzung am 9. Nov. 1844 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 
Hr. M. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Sekretär Weinberger 
 
Referat des Herrn Rathes Bleyer. 
 
8369. P. Johann Bapt. Schlager meldet den Rekurs an wegen ihm nicht verliehener Bauamts-
Verwalters-Stelle. 
Wieder mit dem hinauszugeben, daß diesem unstatthaften, in den Gesetzen ganz u. gar nicht 
gegründeten Begehren keine Folge gegeben werde. Glaubt sich übrigens Exhibent vermessen zu 
können, in Absicht auf diese Dienstbesetzung einen pflicht- oder regelwidrigen Vorgang 
nachzuweisen, so bleibt ihm unbenommen, dieserwegen seine Anzeige höheren Orts einzubringen. 
 
8381. P. Ignatz Donberger deponirt seine Dienstes-Caution als städtischen Bauamts-Verwalter pr. 200 
fl CMz im Baaren. 
Der Depos. Coon. zur Empfangsnahme und Ausstellung der Legscheine. 
 
Aus dem Referate des Hr. Rathes Buberl. 
 
8317. P. Protokoll über die Vernehmung der sämmtl. Viertelmeister über das Gesuch des Johann 
Bichler um ein personelles Zimmermeister-Gewerbe. 
Aufzub. u. das Gesuch dahin zu verbescheiden: Da der gegenwärtige Ortsbedarf die Creirung einer 
personellen Zimmermeisterstelle allhier nicht erheischt, so kann in das Gesuch des Bittst. nicht 
gewilligt werden, wovon er unter Rückschluß seiner Beilagen salvo recursu rathschl. verständigt wird. 
 
Haydinger 
 
Weinberger Sekretär



Protokoll 
 
aufgenommen beim Maate. Steyr am 9. Novbr. 1844 über die Beeidigung des Ignatz Donberger als 
städtischen Bauamtsverwalter. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger Vorsitzender 

〃 Maãtsrath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Sekretär Weinberger 
 
Nachdem den Ignatz Donberger allhier durch Dekret v. 5. d.M. Z. 8168. P. die städt. 
Bauamtsverwaltersstelle treulichen verdient, so wurde derselbe auf heute, vorgerufen, ihm die 
Eides- u. Meineids Erinnerung gemacht, u. die Dienstes-Instruktion vorgelesen, sonach aber von ihm 
folgende Eid abgelegt. 
 
„Sie werden schwören, daß Sie als städtischen Bauamts Verwalter, die in der Ihnen mitgetheilten u. 
vorgetragenen Instruktion enthaltenen u. mit diesem Amte verbundenen Pflichten genau u. 
pünktlich erfüllen wollen, daß Sie dem Maãte, den Sie und allen ihren dießfäll. Geschäften 
untergeordnet sind, die schuldige Achtung u. den pünktlichsten Gehorsam bezeigen u. sich 
überhaupt auf eine solche Art benehmen, daß Sie stets das Beste u. den Nutzen der Stadt u. der 
Gemeinde bezwecken u. besorgen; endlich werden Sie auch schwören, daß Sie in keiner geheimen 
Gesellschaft weder im Inn- noch im Auslande stehen u. wenn Sie in einer derselben verbunden 
wären, sogleich derselben entsagen.“ 
 
Eid: 
 
Ich Ignatz Donberger schwöre zu Gott dem Allmächtigen einen reinen unverfälschten körperlichen 
Eid, ohne Gemüthshinterhalt oder zweydeutigen Verstande, dahin, daß ich das, was mir jetzt ist 
vorgetragen worden, u. ich in allem wohl verstanden habe, so genau es pünktlich erfüllen wolle und 
werde, als wahr mir Gott helfe.  

Ignaz Donberger 
 
Haydinger 
 
Weinberger Sekr. 


